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Copyrighterklärung:  

Copyright © GoodWe Technologies Co., Ltd. 2025. Alle Rechte vorbehalten. 

Dieses Handbuch darf ohne vorherige schriftliche Genehmigung von GoodWe Technologies Co., Ltd. weder 

ganz noch teilweise vervielfältigt oder auf eine öffentliche Plattform übertragen werden.  

Warenzeichen 

und andere GOODWE-Warenzeichen sind Warenzeichen der Firma GoodWe Technologies 

Co., Ltd. Alle anderen (auch eingetragenen) Warenzeichen, die im Handbuch erwähnt werden, sind 

Eigentum des Unternehmens. 

HINWEIS 

Die Informationen in diesem Benutzerhandbuch können aufgru nd von Produktaktualisierungen oder aus 

anderen Gründen geändert werden. Dieses Handbuch kann die Produktsicherheitskennzeichnungen nicht 

ersetzen, es sei denn, es wird anders angegeben. Alle Beschreibungen dienen nur zur Orientierung. 
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1 Zu diesem Handbuch 

1.1 Übersicht 

Das Energiespeichersystem besteht aus einem Wechselrichter, einem Batteriesystem und einem 

intelligenten Zähler. Dieses Handbuch beschreibt die Produktinformationen, Installation, den 

Elektroanschluss, die Inbetriebnahme, Fehlersuche und Wartung des Systems. Beachten Sie dieses 

Handbuch vor Aufbau und Inbetriebnahme. Das Handbuch kann ohne vorherige Benachrichtigung 

überarbeitet werden. Weitere Informationen zu den Produkten und aktuelle Dokumente finden Sie unter 

https://en.goodwe.com/. 

 

1.2 Geltungsbereich 

Das Energiespeichersystem besteht aus folgenden Produkten: 

Produktty

p 
Produktinformationen Beschreibung 

Wechselricht
er 

ET G2 6-15kW Nennleistung: 6kW - 15kW. 

Batteriesyst
em 

Lynx Home F G2 

Kapazität des einzelnen Batteriesystems: 6,4 
kWh ï 28,8 kWh. 

Maximale Kapazität parallel verbundener 
Batteriesysteme: 230,4 kWh. 

Lynx Home F, Lynx Home F 
Plus+ 

Kapazität des einzelnen Batteriesystems: 6,6 
kWh ï 16,38 kWh. 

Maximale Kapazität parallel verbundener 

Batteriesysteme: 131,04 kWh. 

Lynx Home D 

Kapazität des einzelnen Batteriesystems: 5kWh.  

Maximale Kapazität parallel verbundener 

Batteriesysteme: 40kWh. 

Intelligenter 
Zähler  

GM3000 Überwacht und erkennt laufende Daten im 
System, wie Spannung, Strom usw. GM330 

Smart-
Dongle 

WLAN/LAN-Kit-20 
Lädt die Systembetriebsinformationen über 
WLAN oder LAN auf die Überwachungsplattform 
hoch. 

LS4G Kit-CN 

4G Kit-CN 

4G Kit-CN-G20 

4G Kit-CN-G21 

Gilt nur für China und in einem Einzel -
Wechselrichtersystem. 

Ezlink3000 

Stellt eine Verbindung zum Master-
Wechselrichter her, wenn mehrere 
Wechselrichter parallel verbunden sind. Lädt die 
Systembetriebsinformationen über WLAN oder 
LAN auf die Überwachungsplattform hoch. 

 

 

https://en.goodwe.com/
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1.3 Symboldefinition 

GEFAHR 

Weist auf eine hohe Gefahr hin, die zum Tod oder zu schweren Verletzungen führt.  

WARNUNG 

Weist auf eine mittelschwere Gefahr hin, die zum Tod oder zu schweren Verletzungen führen kann.  

ACHTUNG 

Weist auf eine geringe Gefahr hin, die zu leichten oder mittelschweren Verletzungen führen kann.  

HINWEIS 

Weist auf Hervorhebung und Ergänzung der Texte hin. Oder auch auf Qualifizierungs - und 
Arbeitsweisen, um produktbezogen Probleme zu lösen und Zeit zu sparen.  
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2 Sicherheitsvorkehrungen 

Beachten Sie während des Betriebs unbedingt die folgenden Sicherheitshinweise. 

WARNUNG 

Die Produkte erfüllen die entsprechenden Sicherheitsvorschriften. Beachten Sie vor der 

Inbetriebnahme alle Sicherheits- und Vorsichtshinweise. Bei fehlerhaftem Betrieb können 

Personen- oder Sachschäden auftreten, da die Produkte elektrische Geräte sind.  

 

2.1 Allgemeine Sicherheit 

HINWEIS 

 ̧ Die Informationen in diesem Benutzerhandbuch können aufgrund von Produktaktualisierungen 
oder aus anderen Gründen geändert werden. Dieses Handbuch kann die 
Produktsicherheitskennzeichnungen nicht ersetzen, es sei denn, es wird anders angegeben. 
Alle Beschreibungen dienen nur zur Orientierung. 

 ̧ Beachten Sie vor dem Aufbau das Benutzerhandbuch und informieren Sie sich über das 
Produkt und die Vorsichtsmaßnahmen.  

 ̧ Alle Arbeiten sollten von geschulten und sachkundigen Technikern durchgeführt werden, die mit 
den örtlichen Normen und Sicherheitsvorschriften vertraut sind.  

 ̧ Verwenden Sie zu Ihrer Sicherheit isolierte Werkzeuge und tragen Sie persönliche 
Schutzausrüstung  (PSA) bei jedweder Handhabung. Tragen Sie antistatische Handschuhe, 
Kleidung und Handgelenkbänder, wenn Sie elektronische Geräte berühren, um diese vor 
Schäden zu schützen.  

 ̧ Unsachgemäße Demontage oder Veränderungen am Gerät können zu Schäden führen, die 
nicht durch die Garantie abgedeckt werden. 

 ̧ Beachten Sie genau die Anweisungen zu Aufbau, Betrieb und Konfiguration im vorliegenden 
Handbuch. Der Hersteller haftet nicht für Geräte - oder Personenschäden aufgrund von 
Nichtbeachtung von Anweisungen. Für weiter e Garantiedetails besuchen Sie bitte: 
https://www.goodwe.com/warrantyrelated.html. 

 

2.2 Vorgaben für das Personal  

HINWEIS 

 ̧ Das für Aufbau oder Wartung der Anlage zuständige Fachpersonal muss in 
Sicherheitsmaßnahmen und korrektem Betrieb geschult sein.  

 ̧ Nur zugelassene Fachleute oder geschultes Personal dürfen die Anlage im Ganzen oder 
teilweise aufbauen, betreiben, warten und austauschen. 

 

2.3 Montage 

GEFAHR 

 ̧ Trennen Sie die vorgelagerten und nachgelagerten Schalter, um das Gerät vor jeglichen 
elektrischen Verbindungen auszuschalten. Arbeiten Sie nicht bei eingeschalteter Spannung. 
Dies kann zu einem Stromschlag führen. Arbeiten Sie nicht bei eingeschalteter Spannung. Dies 
kann zu einem Stromschlag führen.  

 ̧ Installieren Sie einen Schutzschalter an der Spannungseingangsseite des Geräts, um 
Personenschäden oder Geräteschäden durch unter Spannung stehende elektrische Arbeiten zu 

ttps://www.goodwe.com/warrantyrelated.htm
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vermeiden. 

 ̧ Alle Vorgänge wie Transport, Lagerung, Installation, Nutzung  und Wartung müssen den 
geltenden Gesetzen, Vorschriften, Standards und Spezifikationen entsprechen. 

 ̧ Führen Sie elektrische Anschlüsse gemäß den lokalen Gesetzen, Vorschriften, Standards und 
Spezifikationen durch. Das gilt auch für Bedienungen, Kabel und B auteile. 

 ̧ Verbinden Sie die Kabel mit den im Paket enthaltenen Steckverbindern. Der Hersteller haftet 
nicht für Geräteschäden, die mit der Verwendung anderer Steckverbinder einhergehen.  

 ̧ Stellen Sie sicher, dass alle Kabel fest, sicher und korrekt angeschlossen sind. Unsachgemäße 
Verdrahtung kann zu schlechten Kontakten und Schäden am Gerät führen.  

 ̧ Die PE-Kabel müssen ordnungsgemäß angeschlossen und gesichert werden.  

 ̧ Um das Gerät und die Komponenten während des Transports vor Schäden zu schützen, stellen 
Sie sicher, dass das Transportpersonal professionell geschult ist. Alle Transportschritte müssen 
aufgezeichnet werden. Die Geräte müssen im Gleichgewicht gehalten werden und dürfen nicht 
kippen. 

 ̧ Das Gerät ist schwer. Rüsten Sie das Personal entsprechend dem in dividuellen Gewicht mit 
Schutz- und Tragevorrichtungen aus, damit das Gerät nicht den Gewichtsbereich des 
menschlichen Körpers überschreitet und zu Verletzungen führt.  

 ̧ Halten Sie das Gerät stabil, um ein Umkippen zu vermeiden, das zu Schäden an dem Gerät 
und zu Personenschäden führen kann.  

 ̧ Tragen Sie beim Bewegen, Installieren oder Inbetriebnehmen des Geräts keine metallischen 
Gegenstände. Andernfalls kann es zu einem Stromschlag oder Schäden am Gerät kommen.  

 ̧ Legen Sie keine Metallteile auf das Gerät, da dies zu einem Stromschlag führen kann.  

WARNUNG 

 ̧ Um Beschädigungen der Anschlüsse zu vermeiden, dürfen die Anschlüsse keiner 
mechanischen Beanspruchung ausgesetzt werden. 

 ̧ Wenn das Kabel zu sehr unter Zugspannung steht, ist ggf. sein Anschluss mangelhaft. 
Reservieren Sie eine bestimmte Länge des Kabels, bevor Sie es an die entsprechenden 
Anschlüsse anschließen.  

 ̧ Binden Sie Kabel desselben Typs zusammen und legen Sie Kabel unterschiedlichen Typs 
mindestens 30 mm voneinander entfernt aus. Legen Sie die Kabel nicht verschränkt oder 
gekreuzt ab. 

 ̧ Legen Sie die Kabel in einem Abstand von mindestens 30 mm zu den Heizelementen oder 
Wärmequellen an, da sonst die Isolierschicht aufgrund der hohen Temperatur altern oder 
brechen kann. 
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2.3.1 Sicherheit des PV-Strangs 

WARNUNG 

 ̧ Bauteilrahmen und Halterungssystem müssen sicher geerdet sein.  
 ̧ Stellen Sie sicher, dass die DC-Kabel fest, sicher und korrekt angeschlossen sind. 

Unsachgemäß ausgeführte Anschlüsse können Fehlkontakte oder hohe Impedanzen 
verursachen und den Wechselrichter beschädigen.  

 ̧ Prüfen Sie die DC -Kabel mithilfe eines Multimeters, um ein Verpolen der Anschlüsse zu 
vermeiden. Stellen Sie außerdem sicher, dass die Spannung unterhalb der maximal zulässigen 
DC-Eingangsspannung liegt. Der Hersteller haftet nicht für Schäden, die durch Verpolung und 
Überspannung verursacht werden. 

 ̧ Die PV-Stränge sind nicht zu erden. Stellen Sie sicher, dass der minimale Isolationswiderstand 
des PV-Strangs zur Erde die minimalen Anforderungen an den Isolationswiderstand erfüllt, 
bevor Sie den PV-Strang mit dem Wechselrichter verbinden (R = maximale Eingangsspannung 
(V) / 30 mA). 

 ̧ Ein PV-Strang darf nicht an mehrere Wechselrichter gleichzeitig angeschlossen werden. 
Andernfalls kann der Wechselrichter beschädigt werden.  

 ̧ Die mit dem Wechselrichter genutzten PV-Module müssen der Klasse A der IEC61730 
entsprechen. 

 ̧ Die Ausgangsleistung des Wechselrichters kann sinken, wenn der PV-Strang eine hohe 
Spannung oder einen hohen Strom aufweist. 

 

2.3.2 Wechselrichtersicherheit 

WARNUNG 

 ̧ Spannung und Frequenz am Anschluss sollten den Voraussetzungen des Stromnetzes 
entsprechen. 

 ̧ Weitere Schutzvorrichtungen wie Leistungsschalter oder Sicherungen sind wechselstromseitig 
empfohlen. Die Spezifikation der Schutzvorrichtung sollte mindestens das 1,25-fache des 
Höchstausgangsstroms auf der Wechselstromseite betragen.  

 ̧ Die Bogenfehleralarme werden automatisch gelöscht, wenn die Alarme weniger als 5 -mal in 24 
Stunden ausgelöst werden. Nach dem 5. Störlichtbogen schaltet sich der Wechselrichter zur  
Sicherheit ab. Nach Behebung des Fehlers kann er wieder normal betrieben werden. 

 ̧ Die RESERVE wird nicht empfohlen, wenn die PV-Anlage nicht mit Batterien ausgerüstet ist. 
Andernfalls kann ein Risiko für einen Stromausfall des Systems bestehen.  

 ̧ Die Ausgangsleistung des Wechselrichters kann sinken, wenn sich die Netzspannung und die 
Frequenz ändern.  
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2.3.3 Batteriesicherheit 

GEFAHR 

 ̧ Das Batteriesystem steht während des Betriebs des Geräts unter Hochspannung. Stellen Sie 
sicher, dass die Stromversorgung abgeschaltet ist, bevor Sie irgendwelche Operationen 
durchführen, um Gefahren zu vermeiden. Beachten Sie während des Betriebs unbedingt alle 
Sicherheitsvorkehrungen, die in diesem Handbuch und auf den Sicherheitsbeschriftungen des 
Geräts beschrieben sind.  

 ̧ Zerlegen, verändern oder ersetzen Sie keine Teile der Batterie oder der Steuerungseinheit ohne 
offizielle Genehmigung des Herstellers. Andernfalls kann es zu Stromschlaggefahr oder 
Geräteschäden kommen, die vom Hersteller nicht übernommen werden.  

 ̧ Schlagen, ziehen, zerren, quetschen oder treten Sie nicht am/auf das Gerät und legen Sie die 
Batterie nicht in Feuer. Andernfalls kann die Batterie explodieren. 

 ̧ Die Batterie darf keinen hohen Temperaturen ausgesetzt werden. Achten Sie darauf, dass sich 
in der Nähe der Batterie kein direktes Sonnenlicht und keine Wärmequelle befindet. Wenn die 
Umgebungstemperatur 60° C übersteigt, kann es zu einem Brand kommen.  

 ̧ Setzen Sie Batterie oder Steuerungseinheit nicht ein, wenn sie sichtbar defekt sind. Aus 
beschädigten Batte riemodulen kann Elektrolyt austreten. 

 ̧ Bewegen Sie das Batteriesystem nicht, während es in Betrieb ist.  

 ̧ Wenden Sie sich an den Kundendienst, wenn die Batterie ausgetauscht oder ergänzt werden 
soll. 

 ̧ Ein Kurzschluss in der Batterie kann zu Personenschäden führen. Die sofortige Stromspitze, die 
durch einen Kurzschluss ausgelöst wird, kann eine Menge Energie freisetzen und einen Brand 
verursachen. 

WARNUNG 

 ̧ Wenn die Batterie vollständig entladen ist, laden Sie sie gemäß dem Betriebshandbuch des 
entsprechenden Modells auf. 

 ̧ Faktoren wie Temperatur, Luftfeuchtigkeit, Wetter usw. begrenzen den Batteriestrom und 
beeinträchtigen die Ladekapazität.  

 ̧ Wenn die Batterie nicht anläuft, wenden Sie sich umgehend an den Kundendienst. Andernfalls 
kann die Batterie dauerhaft beschädigt werden.  

 

Notfallmaßnahmen 

 ̧ Austritt von Batterie-Elektrolyt 

Vermeiden Sie bei Austritt von Elektrolyt jeden direkten Kontakt mit austretenden Flüssigkeiten oder 
Gasen. Das Elektrolyt ist ätzend. Bei Kontakt kann es zu Hautreizungen oder Verätzungen kommen. Bei 
versehentlichem Kontakt mit ausgetretenem Elektrolyt sind folgende Maßnahmen erforderlich:  

 ̧ Bei Einatmen: Den verunreinigten Bereich evakuieren und sofort ärztliche Hilfe hinzuziehen.  

 ̧ Bei Augenkontakt: Augen mindestens 15 Minuten lang mit sauberem Wasser ausspülen und sofort 
ärztliche Hilfe hinzuziehen.  

 ̧ Bei Hautkontakt: Den Kontaktbereich gründlich mit Seife und sauberem Wasser waschen und sofort 
ärztliche Hilfe hinzuziehen.  

 ̧ Bei Verschlucken: Erbrechen herbeiführen und sofort ärz tliche Hilfe hinzuziehen. 

 ̧ Bei Brand: 

 ̧ Bei einer Umgebungstemperatur von über 150°  C kann die Batterie explodieren. Bei einem Brand 
können giftige und gefährliche Gase aus der Batterie austreten.  

 ̧ Im Falle eines Brandes stellen Sie bitte sicher, dass der Kohlendioxidlöscher oder Novec1230 oder 
FM-200 in der Nähe ist.  

 ̧ Das Feuer kann nicht mit einem ABC-Pulverlöscher gelöscht werden. Feuerwehrleute benötigen 
vollständige Schutzkleidung und ein unabhängiges Atemschutzgerät.  
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2.3.4 Sicherheit des intelligenten Zäh lers 

WARNUNG 

Wenn die Spannung des Stromnetzes schwankt und dadurch 265 V überschreitet, kann in diesem 

Fall ein langfristiger Überspannungsbetrieb zu Schäden am Zähler führen. Es wird empfohlen, eine 

Sicherung mit einem Nennstrom von 0,5 A auf der Spannungseingangsseite des Zählers 

anzubringen, um es zu schützen.  

2.4 Sicherheitssymbole und Zertifizierungsmarkierungen 

GEFAHR 

 ̧ Alle Beschriftungen und Warnmarkierungen sollten nach dem Aufbau sichtbar sein. 
Beschriftungen an der Anlage dürfen nicht abgedeckt, bekritzelt oder beschädigt werden.  

 ̧ Die folgenden Beschreibungen dienen nur zur Referenz. 

 

Nr. Symbol Beschreibungen 

1 

 

Es bestehen potenzielle Risiken. Tragen Sie vor allen Arbeiten eine 

geeignete persönliche Schutzausrüstung.  

2 

 

GEFAHR DURCH HOCHSPANNUNG Trennen Sie alle 

eingehenden Stromquellen und schalten Sie das Produkt aus, 

bevor Sie daran arbeiten. 

3 

 

Hochtemperaturgefahr. Wegen Verbrennungsgefahr darf das Gerät 

während des Betriebs nicht berührt werden.  

4 

 

Die Geräte müssen we gen Explosionsgefahr korrekt betrieben 

werden. 

5 

 

Batterien enthalten brennbare Werkstoffe, Brandgefahr. 

6 

 

Die Geräte enthalten ätzende Elektrolyten. Bei Undichtigkeiten ist 

der Kontakt mit Flüssigkeit oder Gas zu vermeiden.  

7 

 

Verzögerte Entladung.  Nach dem Abschalten des Stroms warten 

Sie 5 Minuten, bis die Bauteile vollständig entladen sind.  

8 

 

Installieren Sie das Gerät entfernt von Zündquellen.  
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9 

 

Halten Sie das Gerät von Kindern fern.  

10 

 

Die Geräte müssen wegen Explosionsgefahr korrekt betrieben 

werden. 

11 

 

Batterien enthalten brennbare Werkstoffe, Brandgefahr. 

12 

 

Heben Sie das Gerät nicht nach der Verdrahtung oder während es 

in Betrieb ist. 

13 

 

Gießen Sie nicht mit Wasser.  

14 

 

Beachten Sie vor der Inbetriebnahme das Benutzerhandbuch. 

15 

 

Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung während der Installation, 

des Betriebs und der Wartung. 

16 

 

Entsorgen Sie das System nicht als Hausmüll. Gehen Sie damit in 

Übereinstimmung mit örtlichen Gesetzen und Vorschriften um oder 

senden Sie es an den Hersteller zurück.  

17 

 

Trennen oder stecken Sie die DC-Stecker während des Betriebs 

des Geräts nicht ab oder ein.  

18 
 

Erdungspunkt. 

19 

 

Recyclingsymbol 

20 
 

CE-Kennzeichnung 

21 

 

TUV-Kennzeichnung 
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22 

 

RCM -Marke 

 

2.5 EU-Konformitätserklärung  

2.5.1 Geräte mit drahtlosen Kommunikationsmodulen  

GoodWe Technologies Co., Ltd. erklärt hiermit, dass die auf dem europäischen Markt verkauften Geräte mit 

drahtlosen Kommunikationsmodulen die Anforderungen der folgenden Richtlinien erfüllen:  

 ̧ Funkanlagenrichtlinie 2014/53/EU 

 ̧ Richtlinien 2011/65/EU und (EU) 2015/863 (RoHS) zur Beschränkung der Verwendung bestimmter 
gefährlicher Stoffe  

 ̧ Elektro- und Elektronik-Altgeräte 2012/19/EU  

 ̧ Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschränkung von  Chemikalien (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) 

2.5.2 Geräte ohne drahtlose Kommunikationsmodule (außer Batterie)  

GoodWe Technologies Co., Ltd. erklärt hiermit, dass die Anlage, die auf dem europäischen Markt ohne 

drahtlose Kommunikationsmodule verkauft wird, die Anforderungen der folgenden Richtlinien erfüllt:  

 ̧ Richtlinie 2014/30/EU (EMV) zur elektromagnetischen Verträglichkeit  

 ̧ Niederspannungsrichtlinie 2014/35/EU (LVD) für elektrische Betriebsmittel  

 ̧ Richtlinien 2011/65/EU und (EU) 2015/863 (RoHS) zur Beschränkung der Verwendung bestimmter 
gefährlicher Stoffe  

 ̧ Elektro- und Elektronik-Altgeräte 2012/19/EU  

 ̧ Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschränkung von Chemikalien (EG) Nr. 1907/2006 (REACH)  

2.5.3 Batterie 

GoodWe Technologies Co., Ltd. erklärt hiermit, dass die in Europa verkauften Batterien die Anforderungen 

der folgenden Richtlinien erfüllen:  

 ̧ Richtlinie 2014/30/EU (EMV) zur elektromagnetischen Verträglichkeit  

 ̧ Niederspannungsrichtlinie 2014/35/EU (LVD) für elektrische Betriebsmittel  

 ̧ Batterierichtlinie 2006/66/EG und Änderungsrichtlinie 2013/56/EU 

 ̧ Elektro- und Elektronik-Altgeräte 2012/19/EU  

 ̧ Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschränkung von Chemikalien (EG) Nr. 1907/2006 (REACH)  

Die EU-Konformitätserklärung ist als Download verfügbar auf der offiziellen  Webseite unter 

https://de.goodwe.com. 

  

file:///C:/Users/lywb/Desktop/14A功能刷新/2.24%20ET%20G2/-10
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3 Systemeinführung  

3.1 Systemübersicht  

Die Wohnsmart-Inverterlösung besteht aus Wechselrichter, Batteriesystem, intelligentem Zähler, 
intelligentem Dongle usw. Im PV-System kann Sonnenenergie in elektrische Energie für den 
Haushaltsbedarf umgewandelt werden. Die IoT-Geräte im System steuern die elektrischen Geräte, indem sie 
die gesamte Leistungsaufnahme erkennen. So wird die Energie auf intelligente Weise verwaltet, indem 
entschieden wird, ob die Energie von den Lasten genutzt, in Batterien gespeichert oder ins Netz eingespeist 
wird usw. 

 

Produkt

typ 
Modell Beschreibung 

Wechselr

ichter 

GW6000-ET-20 

GW8000-ET-20 

GW9900-ET (nur für  Australien) 

GW10K-ET-20 

GW12K-ET-20 

GW15K-ET-20 

Maximal 4 Wechselrichter können in einem 
Parallelsystem angeschlossen werden. 

Anforderungen an die Firmware des 
Wechselrichters für parallele Verbindungen:  

 ̧ Konsistente Firmware-Version 

 ̧ ARM-Version: 01.389 oder höher  

 ̧ DSP-Version: 01.15 oder höher  

Batteries

ystem 

Lynx Home F G2 

LX F6.4-H-20 

LX F9.6-H-20 

LX F12.8-H-20 

LX F16.0-H-20 

LX F19.2-H-20 

LX F22.4-H-20 

LX F25.6-H-20 

Lynx Home 
F, Lynx 
Home 
Plus+ 

LX F6.6-H 

LX F9.8-H 

LX F13.1-H 

LX F16.4-H 

Lynx Home 
D 

LX D5.0-10 

 ̧ Das Batteriesystem der Lynx Home F-
Serie kann nicht parallel gruppiert 
werden. 

 ̧ Maximal 8 Batteriesysteme können in 
einem System gruppiert werden. 

 ̧ Mischen Sie nicht Batteriesysteme 
unterschiedlicher Versionen. 



 13 

LX F28.8-H-20 

Intelligent

er Zähler  

GM3000 

GM330 

 ̧ GM3000: Der CT kann nicht ersetzt 
werden. Stromwandlerverhältnis: 
120A/40mA. 

 ̧ GM330: Bestellen Sie den CT für 
GM330 von GoodWe oder anderen 
Lieferanten. CT-Verhältnis: n A/5 A.  

ü nA: CT-Primäreingangsstrom, n 
reicht von 200 bis 5000. 

ü 5A: CT-Sekundäreingangsstrom.  

Smart-

Dongle 

WLAN/LAN-Kit-20 

Ezlink3000 

LS4G Kit-CN 

4G Kit-CN 

4G Kit-CN-G20 

4G Kit-CN-G21 

 ̧ In einem einzelnen 
Wechselrichtersystem installieren Sie 
das WLAN/LAN-Kit-20. 

 ̧ LS4G Kit-CN, 4G Kit-CN, 4G Kit-CN-
G20 oder 4G Kit-CN-G21 gelten 
ausschließlich für China und werden nur 
in Einzel-Wechselrichtersystemen 
eingesetzt. 

 ̧ In parallelen Szenarien muss das EzLink 
3000 mit dem Master-Wechselrichter 
verbunden werden. Schließen Sie kein 
Kommunikationsmodul an die Slave-
Wechselrichter an. 

Die Firmwareversion von EzLink sollte 
04 oder höher sein.  

 

3.2 Produktübersicht  

3.2.1 Wechselrichter 

Wechselrichter regeln und verbessern in PV-Anlagen die Leistung durch eine integrierte 
Energieverwaltung. Die in der PV-Anlage erzeugte Leistung kann genutzt, in der Batterie 
gespeichert, an das Stromnetz abgegeben werden usw. 

  

 

Nei

n. 
Modell 

Nennausgangslei

stung 

Nennausgangs

spannung 
Anzahl MPPT 

1 GW6000-ET-20 6kW 

400/380, 3L/N/PE 

2 

2 GW8000-ET-20 8 kW 2 

3 
GW9900-ET-20 (nur für 

Australien) 
9,9 kW 3 

4 GW10K-ET-20 10 kW 3 
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5 GW12K-ET-20 12 kW 3 

6 GW15K-ET-20 15 kW 3 

 

3.2.2 Batterie 

Das Lynx Home F Batteriesystem besteht aus einer Leistungssteuereinheit und Batteriemodulen. Das Lynx 

Home D Batteriesystem besteht aus integriertem BMS und Batteriemodulen. 

Das Batteriesystem kann Strom speichern und abgeben, je nach den Anforderungen der PV-

Energiespeicher, und die Eingangs- und Ausgangsanschlüsse des Energiespeichers sind alle 

Hochspannungs-Gleichstrom. 

Lynx Home F, Lynx Home F Plus+ 

 

Nein

. 
Modell Anzahl der Module Nutzbare Energie (kWh) 

1 LX F6.6-H 2 6,55 kWh 

2 LX F9.8-H 3 9,83 kWh 

3 LX F13.1-H 4 13.1kWh 

4 LX F16.4-H 5 16.38kWh 

 

Lynx Home F G2 
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Nein

. 
Modell Anzahl der Module 

1 LX F6.4-H-20 2 

2 LX F9.6-H-20 3 

3 LX F12.8-H-20 4 

4 LX F16.0-H-20 5 

5 LX F19.2-H-20 6 

6 LX F22.4-H-20 7 

7 LX F25.6-H-20 8 

8 LX F28.8-H-20 9 

 

Lynx Home D 

HINWEIS 

Montagebasis oder Wandmontagerahmen optional. 

 



 16 

 

3.2.3 Smart Meter 

Der intelligente Zähler kann die Netzspannung, den Strom, die Leistung, die Frequenz, die elektrische 

Energie und andere Parameter messen und die Daten an den Wechselrichter übertragen, um die Eingangs - 

und Ausgangsleistung des Energiespeichersystems zu steuern. 

 

Nein. Modell Anwendbare Szenarien 

1 GM3000 GM3000 und der CT, die nicht ersetzt werden können, sind im 
Wechselrichterpaket enthalten. Stromwandlerverhältnis: 120A/40mA.  

2 GM330 

Bestellen Sie den CT für GM330 von GoodWe oder anderen Lieferanten. 
CT-Verhältnis: n A/5 A.  

 ̧ nA: CT-Primäreingangsstrom, n reicht  von 200 bis 5000. 

 ̧ 5A: CT-Sekundäreingangsstrom.  

 

3.2.4 Intelligenter Dongle 

Der intelligente Dongle kann verschiedene Daten zur Stromerzeugung in Echtzeit an das SEMS-Portal, die 

Fernüberwachungsplattform, übertragen. Und verbinden Sie sich mit der SolarGo-App, um die lokale 

Inbetriebnahme der Geräte abzuschließen.  
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Nein

. 
Modell Signal Anwendbare Szenarien 

1 WLAN/LAN-Kit-20 
WLAN, LAN, 

Bluetooth 

Einzelwechselrichter 

2 LS4G Kit-CN 

4G Kit-CN 
4G 

3 4G Kit-CN-G20 4Gɹbluetooth 

4G Kit-CN-G21 4Gɹbluetoothɹ

CNSS 

4 Ezlink3000 
WLAN, LAN, 

Bluetooth 

Master-Wechselrichter der 

parallelgeschalteten Wechselrichter 

3.3 Unterstützte Netzsorten  

 

3.4 Betriebsmodus des Systems 

Eigennutzungsmodus 

 ̧ Der Eigennutzmodus ist der grundlegende Betriebsmodus des Systems. 

 ̧ Wenn der in der PV-Anlage erzeugte Strom ausreicht, versorgt sie vorrangig die priorisierten Lasten. Die 

überschüssige Energie wird zuerst die Batterien aufladen, dann wird die verbleibende Energie an das 

Versorgungsnetz verkauft. Wenn der in der PV-Anlage erzeugte Strom nicht ausreicht, versorgt sie 
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vorrangig die priorisierten Lasten. Wenn die Batteriespannung unzureichend ist, wird die Last vom 

Versorgungsnetz versorgt. 

 

RESERVEbetrieb 

 ̧ Der RESERVEbetrieb wird hauptsächlich in Szenarien angewendet, in denen das Netz instabil ist. 

 ̧ Wenn das Netz getrennt ist, wechselt der Wechselrichter in den Inselbetrieb und die Batterie versorgt die 
BACK-UP-Lasten; wenn das Netz wiederhergestellt ist, wechselt der Wechselrichter in den 
netzparallelen Betrieb. 

 ̧ Die Batterie wird auf den voreingestellten SOC-Schutzwert durch das Versorgungsnetz oder die PV-
Anlage aufgeladen, wenn das System im Netzparallelbetrieb läuft. Damit der Batterie -Ladezustand 
ausreichend ist, um den normalen Betrieb aufrechtzuerhalten, wenn das System im Inselbetrieb ist. Der 
Strombezug aus dem Netz zum Aufladen der Batterie muss vorschriftsgemäß erfolgen.  
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Sparbetrieb Modus 

Wenn die Stromtarife stark zeitabhängig sind, empfiehlt sich der Sparbetrieb -Modus. Wählen Sie den 
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wirtschaftlichen Modus nur, wenn er den örtlichen Gesetzen und Vorschriften entspricht.  

Zum Beispiel, stellen Sie die Batterie während der Talzeit auf den Lademodus, um die Batterie mit Netzstrom 

zu laden. Und stellen Sie die Batterie während der Spitzenze it auf den Entlademodus, um die Last mit der 

Batterie zu versorgen. 
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Intelligenter Lademodus 

 ̧ In einigen Ländern/Regionen ist die Einspeisung von PV -Strom ins Versorgungsnetz begrenzt. 

 ̧ Stellen Sie die Spitzenleistungsgrenze ein und laden Sie die Batterie mit dem Überschussstrom, wenn 
der PV-Strom die Spitzenleistungsgrenze überschreitet. Oder stellen Sie die Ladezeit ein, während der 
Ladezeit kann der PV-Strom verwendet werden, um die Batterie zu laden. 



 22 



 23 

 

 

 

Spitzenlastmodus 

 ̧ Der Spitzenlastmodus ist hauptsächlich für industrielle und kommerzielle Szenarien anwendbar.  

 ̧ Wenn die gesamte Leistungsaufnahme der Lasten die Obergrenze des Spitzenlastbetriebs überschreitet, 
wird sie durch Entladung der Batterie entsprechend abgesenkt. 

 ̧ Wenn der SOC der beiden verbundenen Batteriesysteme unter dem reservierten SOC für Spitzenlast 
liegt, wird das System Strom aus dem Versorgungsnetz gemäß dem festgelegten Zeitraum, der 
Lastleistung und der Import-Leistungsgrenze beziehen. Wenn der SOC eines Batteriesystems unter dem 
reservierten SOC für Spitzenlast liegt, wird das System Strom aus dem Versorgungsnetz gemäß der 
Lastleistung und der Import-Leistungsgrenze beziehen. 
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3.5 Funktionen 

Dreiphasiger unbalancierter Ausgang 

Sowohl der NETZPARALLEL-Anschluss als auch der RESERVE-Anschluss des Wechselrichters 

unterstützen den dreiphasigen unbalancierten Ausgang, und jede Phase kann Lasten unterschiedlicher 

Leistung anschließen. Die maximale Ausgangsleistung pro Phase verschiedener Modelle ist in der folgenden 

Tabelle dargestellt: 

Nein. Modell 
Max. Ausgangsleistung pro 

Phase 

1 GW6000-ET-20 3 kW 

2 GW8000-ET-20 4kW 

3 GW9900-ET-20 (nur für Australien)  5kW 

4 GW10K-ET-20 5kW 

5 GW12K-ET-20 5kW 

6 GW15K-ET-20 5kW 
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4 Prüfung und Lagerung  

4.1 Prüfung vor Annahme  

Überprüfen Sie die folgenden Artikel, bevor Sie das Produkt annehmen. 

1. Überprüfen Sie die Verpackung auf Schäden wie Löcher, Risse, Verformungen und andere Anzeichen. 

Packen Sie nicht aus und wenden Sie sich so schnell wie möglich an den Lieferanten, wenn Sie einen 

Schaden finden. 

2. Überprüfen Sie das Modell. Wenn es nicht der Bestellung entspricht, packen Sie das Produkt nicht aus 

und wenden Sie sich an den Lieferanten. 

4.2 Paketinhalt 

WARNUNG 

Überprüfen Sie Ihre Geräte auf korrekte Modelle, Vollständigkeit und intaktes Aussehen. Wenden 
Sie sich so schnell wie möglich an den Lieferanten, wenn Sie einen Schaden finden.  

Nach dem Entfernen des Pakets die Liefergegenstände nicht auf rauen, unebenen oder scharfen 

Flächen ablegen, um Lackverlust zu vermeiden.  

 

4.2.1 Paket des Wechselrichters (ET 6-15 kW) 

Teile Menge Teile Menge 

 

Wechselrichter 
x 1 

 

Befestigungsplatte x 1 

 

Schrauben für 
Montageplatte 
x 1 

 

PV-Stecker 

GW6000-ET-20, 
GW8000-ET-20: 2 

GW9900-ET-20, GW10K-
ET-20, GW12K-ET-20, 
GW15K-ET-20: 3 

oder 

 

 

Verbindungsto
ol x 2 

 

 

 

Dokumente x 1 

Batterieverbinder x 2 
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Klemme 6PIN 

x 1 

 

4-PIN-Klemmen x 3 

 

2PIN-Klemme 

x 1 

 

Netzklemme x 12 

 

PE-Klemme x 

1 
 

Rohrförmige Klemme x 

20 

 

Netzabdecku

ng x 1  

BMS/Zähler -
Kommunikationskabel 
x 1 

 

Dehnschraub

e x 4 

 

CT x 1 

 

Smart Dongle 

x 1  
Schraubendreher x 1 

 
Batterieverbinder 

(Optional) 

Batterieverbinder x 2 

 
Batterieverbinder

 
Crimpklemme 

(Optional) 

Batterieverbinder x 1 

Crimpklemme {1 > x 8 < 1} 

 

4.2.2 Paket der Batterie (Lynx Home F) 

4.2.2.1 Lynx Home F oder Lynx Home F Plus+ 

 ̧ Leistungssteuerungseinheit 

Teile Menge Teile Menge 
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PCU x 1  Sockel x 1 

 

 

DC-Anschluss 

 ̧ Lynx Home F x1 

 ̧ Lynx Home F Plus+ 

x 2 

 

Dehnschrauben 
x 4 

verstellbare Füße  

 
 ̧ Verstellbare Füße: nur für Lynx Home F Plus+  

 ̧ Inklusive Halterungsanzahl bei der Auswahl der verstellbaren 
Füße:  

¹ Verstellbare Füße: 4 Stück  

¹ Verriegelungshalterung (passend für verstellbare Füße): 2 
Stück  

¹ Normale Verriegelungshalterung: 2 Stück  

 ̧ Inklusive Halterungsanzahl, wenn verstellbare Füße nicht 
ausgewählt sind. 

¹ Normale Verriegelungshalterung: 4 Stück  

Verriegelungshalt
erung (passend 
für verstellbare 
Füße)  

 

Normale 
Verriegelungshalt
erung 

 

 
M5*12 Schraube x 4 

 

M5 
Sechskantschrau
be x 2 

 
M6 Schraube x 2 

Erdungsklemme 

 

2 

 
Schutzabdeckung x 1 

 

Dokumente x 1 

 
Abschlusswiderstand x 
1 

- - 

 
 ̧ Batteriemodul 

Teile Menge 

 

Batteriemodul x 1 

 

4.2.2.2 Lynx Home F G2 

 ̧ Leistungssteuerungseinheit 
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Teile Menge Teile Menge 

 

PCU x 1 
 

Sockel x 1 

 

DC-Anschluss 

· Positiv x 2 

· Negativ x 2 
 

Dehnschrauben x 8 

 

Verstellbare Füße × 4  

 

M5*12-Schrauben x N 

N: Die Menge hängt von 
der Produktkonfiguration 
ab: 

 ̧ M5*12-Schrauben x 
8 

 ̧ M5*12-Schrauben x 
10 

 ̧ M5*12-Schrauben x 
11 

 ̧ M5*12-Schrauben x 
13 

 ̧ M5*12-Schrauben x 
12 

 

M6 Schraube x N 

N: Die Menge hängt von der 
Produktkonfiguration ab: 

 ̧ M6 Schraube x 2 

 ̧ M6 Schraube x 0 

 

PE-Klemme x 2 

 

Dokumente x 1 

 

Abdeckplatte 

 

M5×12 Schrauben  

(Optional) 

Abdeckplatte x 1 

M5*12 Schrauben × 2  

 

Verriegelungshalterung x 8 

 

Abdeckung der 
Anschlussdose 

 

Anschlussdose 

 

M5×12 Schrauben 

(Optional) 
Anschlussdose x 1, 
Abdeckung der 
Anschlussdose x 1, 
M5*12-Schrauben x 3 

 

Wasserdichter Stecker für 
DC-Verbinder (6mm2) x 4 

 

Wasserdichter Stecker 
für DC -Verbinder (16 
mm2) x 4 

 

 ̧ Batteriemodul 
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Teile Menge 

 

Batteriemodul x 1 

 

4.2.3 Paket der Batterie (Lynx Home D) 

HINWEIS 

Das Batteriesystem muss auf einen Sockel oder eine Aufhängung montiert werden. Bitte wählen 
Sie den Sockel bzw. die Aufhängung entsprechend den Aufstellbedingungen, dem spezifischen 
Lieferumfang, vorbehaltlich der tatsächlichen Auswahl.  

 

 ̧ Batterie 

Teile Menge Teile Menge 

 

Batterie x 1 

 

Linke Schutzabdeckung 
der Batterie x 1 

 

M6-Schrauben x 2 

 

Rechte 
Schutzabdeckung der 
Batterie x 1 

 

M5-Schrauben 

 ̧ Befestigungswinkel als 
Zubehör zwischen 
Batterien geliefert: M5-
Schrauben x 4  

 ̧ Befestigungswinkel 
zwischen den Batterien 
in der Batterie installiert. 
M5-Schrauben x 2 

 
M6-Dehnschraube x 2 

 

Befestigungswinkel zwischen 
den Batterien 

 ̧ Befestigungswinkel als 
Zubehör zwischen 
Batterien geliefert: 
Befestigungswinkel 
zwischen Batterien x 2 

 ̧ Befestigungswinkel 
zwischen den Batterien 
in der Batterie installiert. 
Befestigungswinkel 
zwischen Batterien x0 

 
Kommunikationskabel 
zwischen Batterien x 1 
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Verriegelungshalterung x 2   

 ̧ (Optional) Basis 

Teile Menge Teile Menge 

 
Sockel x 1 

 

M5-Schraube x 2 

 

Dokumente x 1 

 

Befestigungswinkel 
zwischen Basis und 
Batterie x 2 

 

Erdungsklemme x 1 

 

Verstellbare Füße x N  

Die Anzahl der 
verstellbaren Füße 
unterliegt der 
tatsächlichen Lieferung. 
Wenn in der 
tatsächlichen Lieferung 
keine verstellbaren Füße 
enthalten sind und Sie 
diese benötigen, 
kontaktieren Sie bitte 
den Händler oder den 
Kundendienst, um sie zu 
erhalten. 

 

 ̧ Stromanschluss 

 ̧ (Optional) 
Inbusschlüssel  

Der Inbusschlüssel wird 

zusammen mit dem 

Batterie-DC-Anschluss 

geliefert, der auf dem 

Ziplock-Beutel als HD-

Verriegelungsanschluss 

gekennzeichnet ist. 

 

 

Abschlusswiderstand x 1 

 

Befestigungswerkzeug für 
Stromanschluss  

- - 

 

 ̧ (Optional) Montagegestell 

Teile Menge Teile Menge 

 
Wandmontagegestell x 1 

 

Vorderer Schutzdeckel x 
1 
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Linker Schutzdeckel x 1 

 

Rechter Schutzdeckel x 
1 

 

Befestigungswinkel zwischen 
Gestell und Batterie x 2 

 

M5-Schraube x 2 

 
M12-Dehnschraube x 4 

 

M4-Schrauben x 5 

 

Erdungsklemme x 1 

 

Abschlusswiderstand x 1 

 

 ̧ Stromanschluss 

 ̧ (Optional) 
Inbusschlüssel  

Der Inbusschlüssel wird 

zusammen mit dem 

Batterie-DC-Anschluss 

geliefert, der auf dem 

Ziplock-Beutel als HD-

Verriegelungsanschluss 

gekennzeichnet ist. 

 

Befestigungswerkzeug 
für Stromanschluss  

 

Dokumente x 1 - - 

 

4.2.4 Intelligenter Zähler (GM3000)  

Teile Menge Teile Menge 

 

Intelligenter Zähler 
und CT x 1  

2PIN-RJ45-
Adapterkabel x 1 

 

Rohrförmige 
Klemme x 3 

 

USB-Stecker x 1 

 

Schraubenzieher x 1 

 

Dokumente x 1 
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4.2.5 Intelligenter Zähler (GM330)  

Teile 
Beschreibun

g 
Teile Beschreibung 

 

Intelligenter 
Zähler und CT x 
1  

2PIN-Klemme x 1 

 

 

PIN-Klemme x 6 

 

Klemme 7PIN x 1 

 

Schraubendreh
er x 1 

 

Klemme 6PIN x 1 

 

2PIN-RJ45-
Adapterkabel x 
1 

 

Dokumente x 1 

 

4.2.6 Smart Dongle (WLAN/LAN-Kit-20) 

Teile Beschreibung Teile Beschreibung 

 

Smart Dongle x 1 

 

Dokumente x 1 

 

4.2.7 Smart Dongle (Ezlink3000) 

Teile Beschreibung Teile Beschreibung 

 

Smart Dongle x 1 

  
LAN-Kabelverbinder x 1 

 

Dokumente x1 
 

Entriegelungswerkzeug x 1 

Entfernen Sie das Modul 
mithilfe des 
Entfernungswerkzeugs, falls 
es enthalten ist. Wenn das 
Werkzeug nicht 
bereitgestellt wird, entfernen 
Sie das Modul, indem Sie 
die Entriegelungstaste am 
Modul drücken.  
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4.3 Lagerung 

Wenn das Gerät nicht sofort installiert oder benutzt werden soll, stellen Sie bitte sicher, dass die 
Lagerumgebung die folgenden Anforderungen erfüllt: Wenn das Gerät lange Zeit gelagert wurde, sollte es 
vor der Inbetriebnahme von Fachleuten überprüft werden.  

1. Wenn der Wechselrichter länger als zwei Jahre gelagert wurde oder nach der Installation länger als 

sechs Monate nicht in Betrieb war, wird empfohlen, ihn vor der Inbetriebnahme von Fachleuten 

überprüfen und testen zu lasse n. 

2. Um eine gute elektrische Leistung der internen elektronischen Komponenten des Wechselrichters 

sicherzustellen, wird empfohlen, ihn alle 6 Monate während der Lagerung einzuschalten. Wenn er länger 

als 6 Monate nicht eingeschaltet wurde, wird empfohlen, ihn vor der Inbetriebnahme von Fachleuten 

überprüfen und testen zu lassen.  

3. In order to protect the performance and life of the battery, it is recommended to avoid unused storage for 

a long period of time. Prolonged storage may cause deep discharging of the battery, resulting in 

irreversible chemical loss, leading to capacity degradation or even complete failure, timely use is 

recommended. If the battery is to be stored for a long period of time, please maintain it as follows: 

 

Batteriespezifisches 

Modell 

SOC-

Anfangsbereich 

des 

Batteriespeichers 

Empfohlene 

Lagertemperatur 

Lade-/Entlade-

Wartungszyklen 

[1] 

Methoden der 

Batteriepflege [2] 

LX F6.6-H 

30%~50% 0~35°C  

-20~0°C Ò 1 
Monat 
0~35°C ,Ò 6 
Monate 
35~45°C ,Ò 1 
Monat 

Für die 

Wartungsmethode 

wenden Sie sich bitte 

an den Händl er oder 

das 

Kundendienstzentrum 

LX F9.8-H 

LX F13.1-H 

LX F16.4-H 

LX F9.6-H-20 

30%~40% 0~35°C  

-20~0°C ,Ò 1 
Monat 
0~35°C ,Ò 6 
Monate 
35~45°C ,Ò 1 

Monat 

LX F12.8-H-20 

LX F16.0-H-20 

LX F19.2-H-20 

LX F22.4-H-20 

LX F25.6-H-20 

LX F28.8-H-20 

LX D5.0-10 30%~40% 0~35°C  

-20~35°C ,Ò 12 
Monate 
35~+45°C ,Ò 6 
Monate 

 

HINWEIS 

[1] Die Lagerungszeit wird anhand des SN-Datums auf der Außenverpackung der Batterie berechnet, und 

nach Überschreiten des Lagerungszyklus ist eine Lade- und Entladewartung erforderlich. 

(Batteriewartungszeit = SN-Datum + Lade-/Entlade-Wartungszyklus) Für die Methode zur Überprüfung 
des SN-Datums siehe: Bedeutung des SN-Codes. 

[2] Wenn sich nach Abschluss der Lade- und Entladewartung ein Wartungsetikett auf dem Außenkarton 
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befindet, aktualisieren Sie bitte das Wartungsetikett. 

 

Verpackungsanforderungen: 

Packen Sie die äußere Verpackung nicht aus und werfen Sie das Trockenmittel nicht weg.  

Vorgaben zur Aufbauumgebung 

1. Stellen Sie das Gerät an einem kühlen, vor direkter Sonneneinstrahlung geschützten Ort auf.  

2. Lagern Sie die Anlage an einem sauberen Ort. Vergewissern Sie sich, dass die Temperatur und die 

Luftfeuchtigkeit angemessen sind und sich kein Kondenswasser bildet. Installieren Sie das Gerät nicht, 

wenn die Anschlüsse oder Klemmen kondensiert sind.  

3. Halten Sie die Anlage von brennbaren, explosiven und ätzenden Stoffen fern.  

Stapelanforderungen: 

1. Die Höhe und Richtung des gestapelten Wechselrichters sollten den Anweisungen auf der 

Verpackungsbox folgen. 

2. Der Wechselrichter muss vorsichtig gestapelt werden, um ein Umfallen zu verhindern. 
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5 Aufbau 

GEFAHR 

Installieren und verbinden Sie das Gerät mit den im Paket enthaltenen Lieferumfang. Andernfalls 

haftet der Hersteller nicht für den Schaden.  

 

5.1 Verfahren zur Systeminstallation und Inbetriebnahme 

 

 

 

5.2 Montageanweisungen 

5.2.1 Vorgaben zur Aufbauumgebung 

HINWEIS 

Lynx home D: 

 ̧ Die Hauptschallquelle für den Batteriebetrieb ist das aktive Kühlsystem, insbesondere der 

Axiallüfter mit hydrodynamisch optimiertem Design.  

 ̧ Wenn die Batterie ein regelmªÇiges Luftstromgerªusch von Ò35 dB(A) erzeugt: Dieses 

Phänomen zeigt an, dass das Wärmeableitungssystem normal funktioniert und keine 

Auswirkungen auf die elektrische Leistung, die strukturelle Sicherheit und die Lebensdauer 

des Geräts hat; wenn Sie empfindlich auf Geräusche reagieren, wählen Sie bitte den 
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Installationsort angemessen. 

 

1. Die Anlage darf nicht in der Nähe von entflammbaren, explosiven oder korrosiven Werkstoffen aufgestellt 
werden. 

2. Temperatur und Luftfeuchtigkeit am Aufstellungsort sollten innerhalb der erforderlichen Bereiche liegen. 
3. Montieren Sie die Anlage nicht an einem leicht zugänglichen Ort, insbesondere nicht in Reichweite von 

Kindern. 
4. 60 °C hohe Temperatur herrscht, wenn das Gerät arbeitet. Die Oberfläche nicht berühren, da 

Verbrennungsgefahr besteht. 
5. Stellen Sie die Anlage geschützt auf, um direkte Sonneneinstrahlung, Regen und Schnee zu vermeiden. 

Bei Bedarf einen Sonnenschirm aufstellen. 
6. Die Ausgangsleistung des Wechselrichters kann aufgrund von direkter Sonneneinstrahlung oder hoher 

Temperatur abnehmen. 
7. Der Ort zur Installation des Geräts sollte gut belüftet sein für die Wärmeabstrahlung und groß genug für 

die Bedienung. 
8. Überprüfen Sie die Schutzart des Geräts und stellen Sie sicher, dass die Installatio nsumgebung die 

Anforderungen erfüllt. Der Wechselrichter, das Batteriesystem und der intelligente Dongle können 
sowohl drinnen als auch draußen installiert werden. Der intelligente Zähler kann jedoch nur drinnen 
installiert werden. 

9. Die Anlage sollte in einer Höhe installiert werden, die für Betrieb und Wartung, Anschlüsse und Kontrolle 
von Anzeigen und Beschriftungen geeignet ist. 

10. Die Höhe, in der das Gerät installiert werden soll, darf nicht höher sein als die maximale Arbeitshöhe des 
Systems. 

11. Konsultieren Sie den Hersteller, bevor Sie das Gerät in salzbelasteten Gebieten im Freien installieren. 
Ein salzbelastetes Gebiet bezieht sich auf die Region innerhalb von 500 Metern vor der Küste und steht 
im Zusammenhang mit Seewind, Niederschlag und Topografie. 

12. Stellen Sie die Anlage außer Reichweite elektromagnetischer Störfelder auf. Wenn in der Nähe der 
Anlage drahtlose Kommunikations- oder Funkgeräte mit Frequenzen unter 30  MHz verwendet werden: 

 ̧ Wechselrichter: Fügen Sie einen mehrfach umwickelten Ferritkern am 
Wechselspannungsausgangskabel des Wechselrichters hinzu, oder fügen Sie einen Tiefpass -EMI-
Filter hinzu. 

 ̧ Andere Geräte: Der Abstand zwischen dem Gerät und der drahtlosen EMI -Anlage sollte mehr als 30 
m betragen. 

13. Die Länge der DC - und Kommunikationskabel zwischen Batterie und Wechselrichter sollte weniger als 3 
m betragen. Bitte stellen Sie sicher, dass der Installationsabstand zwischen dem Wechselrichter und der 
Batterie die Anforderungen an die Kabellänge erfüllt.  

HINWEIS 

Wenn der Akku in einer Umgebung unter 0°C installiert wird, kann er nicht weiter geladen werden, um 
die Energie nach der Entladung wiederherzustellen, was zu einem Unterspannungsschutz führt.  

 ̧ Lynx home F, Lynx home F Plus+, Lynx home F G2: Lade-Temperaturbereich: 
Entladungstemperaturbereich: -20 < T < 50 °C  

 ̧ Lynx home D: Lade-Temperaturbereich: Entlade-Temperaturbereich: -20 < T < 53 °C  
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5.2.2 Installationsplatzbedarf 

Reservieren Sie genügend Platz für den Betrieb und die Wärmeabgabe bei der Installation des 

Systems. 
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5.2.3 Werkzeuganforderungen 

HINWEIS 

Bei der Anlagenmontage sind folgende Werkzeuge zu empfehlen. Nehmen Sie bei Bedarf andere 
Zusatzwerkzeuge. 

Installationswerkzeuge 
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Werkzeug Beschreibung Werkzeug Beschreibung 

 

Diagonalzange 

 

RJ45-Werkzeug zum 
Verpressen 

 

Abisolierer 

 

YQK-70 hydraulische Zange 

 

VXC9 hydraulische 
Zange  Wasserwaage 

 

Verstellbarer 
Schraubenschlüssel  

 

PV-Steckermodell-Werkzeug 

PV-CZM-61100 

 

Bohrhammer (ū 8 mm) 

 

Drehmomentschlüssel  

M5/M6/M8 

 

Gummihammer 

 

Nuss-Schlüssel -Satz 

 

Markierung 

 

Multimeter 

Bereich Ò 1100 V 

 

Wärmeschrumpfschlauc
h 

 

Heißluftpistole  

 

Kabelbinder 

 

Staubsauger 

Persönliche Schutzausrüstung  

Werkzeug Beschreibung Werkzeug Beschreibung 
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Isolierhandschuhe und 
Sicherheitshandschuhe 

 

Staubmaske 

 

Schutzbrille 

 

Sicherheitsschuhe 

 

5.2.4 Transport 

WARNUNG 

 ̧ Betriebsabläufe wie Transport, Übergabe, Installation usw. müssen die Anforderungen der 
örtlichen Gesetze und Vorschriften erfüllen.  

 ̧ Versetzen Sie die Anlage vor der Montage an den gewünschten Ort. Folgen Sie den folgenden 
Anweisungen, damit es nicht zu Personen- und Sachschäden kommt.  

1. Beachten Sie beim Versetzen das Gewicht des Geräts. Setzen Sie ausreichend Personal 
ein. 

2. Tragen Sie Sicherheitshandschuhe. 

3. Halten Sie das Gleichgewicht, um beim Bewegen des Geräts ein Herunterfallen zu 
vermeiden. 

 

5.3 Wechselrichter montieren 

ACHTUNG 

 ̧ Beim Bohren von Löchern keine Wasserrohre und Kabel in der Wand beschädigen.  

 ̧ Beim Bohren Schutzbrille und Staubmaske tragen. 

 ̧ Der Wechselrichter sollte fest montiert werden, damit er nicht herunterfällt.  

 

Schritt 1 Befestigen Sie die Platte waagerecht an der Wand und markieren Sie die Stellen für die 
Bohrungen. 

Schritt 2 Bohren Sie Löcher mit dem Bohrhammer.  

Schritt 3 Verwenden Sie die Dehnschrauben, um den Wechselrichter an der Wand zu befestigen. 

Schritt 4 Sichern Sie den DC-Schalter mit dem DC-Schalterschloss und stellen Sie sicher, dass der DC-
Schalter während der Installation ausgeschaltet ist. Der Wechselrichter wird auf der Befestigungsplatte 
eingehängt. (Optional) Nur Australien. Eine geeignete Netzschaltersperre ist vom Kunden vorzusehen. 
Ziehen Sie die Muttern an zum Sichern von Befestigungsplatte und Wechselrichter. 
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5.4 Installation des Batteriesystems 

5.4.1 Installation von Lynx Home F 

WARNUNG 

 ̧ Stellen Sie sicher, dass die PCU über den Batteriemodulen installiert ist. Installieren Sie keine 
Batteriemodule oberhalb der PCU. 

 ̧ Stellen Sie sicher, dass das Batteriesystem vertikal und sicher installiert ist. Richten Sie die 
Installationslöcher der Batteriebasis, der Batteriemodule und der PCU aus. Stellen Sie sicher, 
dass die Verriegelungshalterung am Boden, an der Wand oder am Batteriesystem haftet. 

 ̧ Decken Sie das Gerät mit einem Karton ab, um Fremdkörper bei m Bohren von Löchern zu 
vermeiden. Andernfalls kann das System beschädigt werden.  

 ̧ Entfernen Sie die Schutzabdeckung am Anschluss des Batteriesystems vor der Installation. 

 ̧ Entfernen Sie die Abdeckung des Anschlussports des Batteriemoduls, bevor Sie das 
Batteriesystem installieren. 

Schritt 1 Installieren Sie die Verriegelungshalterung an der Basis. 

Schritt 2 Platzieren Sie die Basis an der Wand und markieren Sie die Bohrpositionen. Entfernen Sie dann 
den Sockel. 

Schritt 3 Bohrlöcher mit dem Bohrhammer.  

Schritt 4 Schrauben Sie die Dehnschrauben ein, um die Basis zu fixieren. Stellen Sie sicher, dass der 
Sockel in der richtigen Richtung installiert ist. 

Schritt 5 Entfernen Sie die Schutzabdeckung des Blindsteckverbinders. 

Schritt 6 Platzieren Sie das Batteriemodul auf der Basis und stellen Sie sicher, dass die Basis und die 
Batterie in die gleiche Richtung installiert sind. Installieren Sie die verbleibenden Batterien und die PCU 
basierend auf den tatsächlichen Bedürfnissen.  

Schritt 7 Vorinstallieren Sie die Verriegelungshalterung an der PCU. 

Schritt 8  Stellen Sie die PCU sicher über das installierte Batteriemodul. Markieren Sie das Bohrloch mit 
einem Marker und entfernen Sie dann die PCU. 

Schritt 9 Bohren Sie Löcher mit dem Bohrhammer.  

Schritt 10 Sichern Sie die Verriegelungshalterung an der Wand. 

Schritt 11 Installieren Sie die Verriegelungshalterung an der PCU. 
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5.4.2 Installation von Lynx Home F Plus+ 

Schritt 1 (Optional) Installieren Sie die verstellbaren Füße an der Basis.  

Schritt 2 Installieren Sie die Verriegelungshalterung an der Basis. 

Schritt 3 Platzieren Sie die Basis an der Wand und markieren Sie die Bohrpositionen. Entfernen Sie dann 
den Sockel. 

Schritt 4 Bohren Sie Löcher mit dem Bohrhammer.  

Schritt 5 Schrauben Sie die Dehnschrauben ein, um die Basis zu fixieren. Stellen Sie sicher, dass der 
Sockel in der richtigen Richtung installiert ist. 

Schritt 6 Entfernen Sie die Schutzabdeckung des Blindsteckverbinders. 

Schritt 7 Platzieren Sie das Batteriemodul auf der Basis und stellen Sie sicher, dass die Basis und die 
Batterie in die gleiche Richtung installiert sind. Installieren Sie die verbleibenden Batterien und die PCU 
entsprechend den tatsächlichen Bedürfnissen.  



 43 

Schritt 8: Vorinstallieren Sie die Verriegelungshalterung an der PCU. 

Schritt 9 Stellen Sie die PCU sicher über das installierte Batteriemodul. Markieren Sie das Bohrloch mit 
einem Marker und entfernen Sie dann die PCU. 

Schritt 10 Bohren Sie Löcher mit dem Bohrhammer.  

Schritt 11 Sichern Sie die Verriegelungshalterung an der Wand. 

Schritt 12 Installieren Sie die Verriegelungshalterung am PCU. 

Schritt 13 (Optional) Überprüfen Sie das Batteriesystem, um sicherzustellen, dass es vertikal und sicher 
installiert ist. Im Falle von Neigung oder Vibration kann das Batteriesystem durch Drehen der Einstellfüße 
angepasst werden. 

 

5.4.3 Installation Lynx Home F (G2) 

Schritt 1 (Optional) Installieren Sie die verstellbaren Füße an der Basis.  

Schritt 2 Installieren Sie die Verriegelungshalterung an der Basis. 
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Schritt 3 Platzieren Sie die Basis an der Wand und markieren Sie die Bohrpositionen. Entfernen Sie dann 
den Sockel. 

Schritt 4 Bohren Sie Löcher mit dem Bohrhammer. Schrauben Sie die Dehnschrauben an, um den Sockel 
zu befestigen. Stellen Sie sicher, dass der Sockel in der richtigen Richtung installiert ist. 

Schritt 5 Entfernen Sie die Abdeckung vor der Klemme der Batterieanschlussleitung. 

Schritt 6 Platzieren Sie das Batteriemodul auf der Basis und stellen Sie sicher, dass die Basis und die 
Batterie in die gleiche Richtung installiert sind. Installieren Sie die verbleibenden Batterien und die PCU 
entsprechend den tatsächlichen Bedürfnissen.  

Schritt 7 Installieren Sie die Verriegelungshalterung des PCU. 

Schritt 8  Stellen Sie die PCU sicher über das installierte Batter iemodul. Markieren Sie das Bohrloch mit 
einem Marker und entfernen Sie dann die PCU. 

Schritt 9 Bohren Sie Löcher mit dem Bohrhammer.  

Schritt 10  Sichern Sie die Verriegelungshalterung, um zu verhindern, dass der PCU herunterfällt.  

Schritt 11  

· (Optional) Befestigen Sie die Verriegelungshalterung der PCU. 

· (Optional) Installieren Sie die Verbindungsdose. 

Schritt 12 (Optional)  Überprüfen Sie das Batteriesystem, um sicherzustellen, dass es vertikal und sicher 
installiert ist. Im Falle von Neigung oder Vibration kann das Batteriesystem durch Drehen der Einstellfüße 
angepasst werden. 
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5.4.4 Installation Lynx Home D 

HINWEIS 

 ̧ Das Batteriesystem muss auf einer Basis oder an einem Wandmontagerahmen installiert 
werden. 

 ̧ Beim Stapeln von Batterien müssen Hilfsmittel für die Installation verwendet werden.  

 ̧ Wenn eine einzelne Gruppe von Batterien mehr als 3 Stück umfasst, wird empfohle n, eine 
Basisinstallation zu verwenden. 

 ̧ Bitte stapeln Sie die Batterien gemäß der empfohlenen Stapelmethode.  

Batteriestapelungsmethode 

Gesamtanzahl der Batterien 

(Blöcke)  
Erster Stapel (Block) zweiter Stapel (Block) 

8 4 4 

7 4 3 

6 3 3 

5 3 2 

4 2 2 
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3 3 - 

2 2 - 

1 1 - 

 

Installation des Wandmontagegestells (Optional) 

Schritt 1 Lassen Sie das Wandmontagegestell fest an der Wand haften. Stellen Sie sicher, dass das Gestell 
sicher platziert ist, und verwenden Sie eine Wasserwaage, um zu messen, ob das Gestell eben ist. 
Nachdem Sie die Position und die Ebenheit des Gestells angepasst haben, markieren Sie die 
Bohrpositionen und entfernen Sie dann das Gestell. 

Schritt 2 Bohren Sie Löcher und installieren Sie den Expansionsbolzen.  

1. Bohrlöcher mit dem Bohrhammer. Reinigen Sie das Loch.  

2. Verwenden Sie einen Gummihammer, um die Dehnschraube in das Loch einzuschlagen. 

3. Verwenden Sie einen Außensechskantschlüssel, um die Mutter im Uhrzeigersinn festzuziehen und 
so die Schraube zu dehnen. 

4. Drehen Sie die Mutter gegen den Uhrzeigersinn, um sie zu entfernen. 

5. Verwenden Sie einen externen Sechskantschlüssel, um das Gestell an der Wand zu installieren.  

 

Installation der Basis (Optional) 

HINWEIS 

Überprüfen Sie, ob verstellbare Füße im Paket enthalten sind. Wenn nicht und Sie sie benötigen, 
wenden Sie sich bitte an den Händler oder den Kundendienst, um  sie zu erhalten. 

Installieren Sie die verstellbaren Füße auf dem Sockel.  

Platzieren Sie die Basis 15-20 mm von der Wand entfernt, parallel zur Wand, und stellen Sie 
sicher, dass der Boden eben ist. 

Beim Installieren der Batterie mit der Basis stellen Sie sicher, dass die linke Seite der Batterie fest 
gegen den Begrenzungsblock auf der Basis anliegt. 
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Installation der Batterie 

Schritt 1 Vorinstallieren Sie die Verriegelungshalterung an der Batterie. 

Schritt 2 Verwenden Sie einen Markerstift, um die Position für das Stanzen zu markieren und das 
Loch zu bohren. 

1. Bohren Sie Löcher mit dem Bohrhammer. (Lochdurchmesser: 8 mm, Tiefe: 60 mm)  

2. Reinigen Sie das Loch. 

Schritt 3 Bohren Sie Löcher und installieren Sie den Dehnschrauben.  

1. Verwenden Sie einen Gummihammer, um die Dehnschraube in das Loch einzuschlagen. 

2. Verwenden Sie einen Außensechskantschlüssel, um die Mutter im Uhrzeigersinn festzuziehen 
und so die Schraube zu dehnen. 

3. Drehen Sie die Mutter gegen den Uhrzeigersinn, um sie zu entfernen. 

4. Installieren Sie die Batterie wieder auf der Basis oder dem Rack und passen Sie die 
Batteriestellung an, sodass sie 15-20 mm von der Wand entfernt ist. 

5. Verwenden Sie einen externen Sechskantschlüssel, um die Batterie an der Wand zu sichern, 
und verwenden Sie einen Drehmomentschraubendreher, um die Verriegelungshalterung an der 
Batterie zu befestigen. 

Schritt 4 Verwenden Sie Halterungen, um das Batteriesystem zu sichern. 

Schritt 5 Wenn mehrere Batterien installiert werden müssen, wiederholen Sie bitte di e Schritte 3 
bis 4, um alle Batterien zu installieren. Es ist nicht erlaubt, mehr als 4 Batterien in einer Gruppe zu 
stapeln. 

Schritt 6 Verwenden Sie Verriegelungshalterungen, um die Batterie an der Basis oder dem Rack 

zu sichern, und sichern Sie dann die Batterien der Reihe nach. 
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5.5 Installation des intelligenten Zählers  

WARNUNG 

In Gebieten mit Blitzgefahr, wenn das Zählerkabel 10 m überschreitet und die Kabel nicht mit 
geerdeten Metallrohren verkabelt sind, wird empfohlen, ein externes Blitzschutzgerät zu 
verwenden. 

GM3000 
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GM330 
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6 Systemverdrahtungen 

GEFAHR 

 ̧ Schließen Sie die Elektroanschlüsse vorschriftsgemäß an. Das gilt auch für Bedienungen, 
Kabel und Bauteile. 

 ̧ Trennen Sie die DC-Schalter und die AC-Ausgangsschalter, um das Gerät vor elektrischen 
Anschlüssen auszuschalten. Arbeiten Sie nicht bei eingeschalteter Spannung. Dies kann zu 
einem Stromschlag führen.  

 ̧ Binden Sie Kabel desselben Typs zusammen und legen Sie sie getrennt von Kabeln anderen 
Typs ab. Legen Sie die Kabel nicht verschränkt oder gekreuzt ab.  

 ̧ Wenn das Kabel zu sehr unter Zugspannung steht, ist ggf. sein Anschluss mangelhaft. 
Reservieren Sie eine gewisse Kabellänge vor dem Anschluss an den Wechselrichter.  

 ̧ Stellen Sie sicher, dass der Kabelleiter während des Crim pens in vollem Kontakt mit den 
Klemmen steht. Verpressen Sie nicht den Kabelmantel mit der Klemme. Andernfalls kann das 
Gerät möglicherweise nicht betrieben werden, oder der Klemmenblock kann aufgrund von 
Überhitzung und anderen Phänomenen durch eine unzuv erlässige Verbindung nach dem 
Betrieb beschädigt werden.  

 

HINWEIS 

 ̧ Tragen Sie beim Herstellen elektrischer Anschlüsse eine persönliche Schutzausrüstung wie 
Sicherheitsschuhe, Schutz- und Isolierhandschuhe. 

 ̧ Alle elektrischen Anschlüsse sollten von zugelass enen Fachleuten vorgenommen werden. 

 ̧ Die Kabelfarben in diesem Dokument dienen nur als Referenz. Die Kabelspezifikationen 
müssen vorschriftsgemäß gewählt werden.  

 

6.1 Abbildung der Systemverkabelung 

HINWEIS 

 ̧ Die N- und PE-Verkabelung über die NETZPARALLEL - und RESERVEanschlüsse des 
Wechselrichters haben den landesspezifischen Vorschriften zu entsprechen. Beachten Sie die 
geltenden Vorgaben. 

 ̧ Der Wechselrichter ist mit einem integrierten intelligenten Zähler ausgestattet, der direkt mit 
dem CT verbunden werden kann. 

 ̧ Die Datenaufrichtigkeit wird verringert, wenn die Kabellänge zwischen dem CT und dem 
Wechselrichter 25 m überschreitet. Ein externer intelligenter Zähler ist erforderlich, um eine 
bessere Präzision zu gewährleisten.  

 ̧ Die Netzanschlüsse für NETZPARALLEl und RESERVE des Wechselrichters sind mit 
integrierten Relais ausgestattet. Befindet sich der Wechselrichter im Inselbetrieb, ist das 
eingebaute NETZPARALLEL-Relais geöffnet, während es im Netzgekoppelbetrieb geschlossen 
ist. 

 ̧ Wenn der Wechselrichter eingeschaltet ist, ist der BACK-UP AC-Port unter Spannung. Schalten 
Sie zuerst den Wechselrichter aus, wenn Wartungsarbeiten an den BACK-UP-Lasten 
erforderlich sind. Andernfalls kann es zu Stromschlägen kommen.  

N- und PE-Kabel sind im Bedienfeld zur Verdrahtung miteinander verbunden. 

HINWEIS 

 ̧ Die Nullleiterkabel der NETZPARALLELseite und der RESERVEseite müssen miteinander 
verbunden werden, da sonst die RESERVE nicht funktioniert. 

 ̧ Das folgende Diagramm ist für Gebiete in Australien und Neuseeland anwendbar. 
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N- und PE-Kabel sind im Bedienfeld getrennt angeschlossen. 

HINWEIS 

 ̧ Achten Sie darauf, dass die Erdung der RESERVE korrekt und fest angezogen ist. Andernfalls 
kann die RESERVEfunktion bei Netzausfall gestört sein.  

 ̧ Das folgende Diagramm ist in Gebieten außer Australien oder Neuseeland anwendbar.  

 ̧ In Deutschland verbindet das interne Relais automatisch den N-Leiter und das PE-Kabel im Backup-
Modus innerhalb von 100 ms und trennt automatisch im Netz-Modus. 

 ̧ Außerhalb Deutschlands ist das innere Re lais in beiden Betriebsarten standardmäßig getrennt.  
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6.2 Detaillierte Systemverkabelungsdiagramm 

Die Systemverkabelungsabbildung nimmt einige Modelle als Beispiel; siehe den Abschnitt zum 

Elektroanschluss und die tatsächlich verwendeten Produkte für detailliertere Anweisungen. 

6.2.1 Detaillierte Systemverkabelungsabbildung für einen einzelnen 

Wechselrichter 

Verwenden Sie den integrierten intelligenten Zähler im System  
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Verwenden Sie GM3000 im System 

 






















































































































































































































